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energieTRÄGERIN
D i e  e r s t e n  e n e r g i e g e m e i n D e r ä t e  i m  e i n s a t z

Erste Energiebeauftragte im Amt
In 228 NÖ Gemeinden scharren 
die ersten Energiebeauftrag-
ten bereits in den Startlöchern. 
Am Freitag, 14. Dezember 2012 
überreichte Energie-Landesrat 
Stephan Pernkopf feierlich die 
Urkunden.

Ab 2013 braucht jede Gemein-
de laut NÖ Energie-Effizienz-
Gesetz eine Energiebesuftragte 
bzw. einen Energiebeauftrag-
ten, viele Gemeinden waren be-
reits 2012 aktiv! 228 Gemeinden 
haben ihre zuständige Ener-
giebeauftragte bzw. ihren zu-
ständigen Energiebeauftragten 
mittlerweile bekanntgegeben.

Das verdeutlicht laut Energie-
Landesrat Stephan Pernkopf 

das hohe Engagement der 
Kommunen: „Dass wir heute 
bereits so viele engagierte, mo-
tivierte Energiebeauftragte bzw. 
Energie-GemeinderätInnen be-
grüßen dürfen zeigt, dass die 
Energiebewegung in Niederös-
terreich nicht mehr aufzuhalten 
ist! Die Gemeinden, das Land 
und die BürgerInnen engagie-
ren sich für eine saubere und 
nachhaltige Energiezukunft 
unseres Landes. Ich möchte 
mich bei allen herzlich bedan-
ken – gemeinsam werden wir 
die NÖ Klima- und Energieziele 
erreichen.“, meinte LR Pernkopf 
anlässlich der Urkundenüber-
reichung an die ersten Ener-
giebeauftragten. Bis 2015 soll lt. 
Pernkopf aus jeder Steckdose er-
neuerbare Energie fließen. 

Die Energiebeauftragten und 
ihre Rolle bei der Energiewende
Die Energiebeauftragten haben 
bei der Umsetzung dieses Ziels 
eine wichtige Rolle. Sie über-
nehmen das Energiemanage-
ment der kommunalen Gebäu-
de und beraten die Gemeinden 
bei Fragen zur Energieeffizienz.
 
Auftaktveranstaltung Energie- 
und Klimaleitbild in Melk

Wir möchten Sie sehr herzlich 
zur Auftaktveranstaltung Ener-
gie- und Klimaleitbild Melk am
31. Jänner um 19 Uhr im Melker 
Stadtsaal einladen. An diesem 
Abend erfahren Sie Allgemeines 
zum Thema Energie, aber auch 
Konkretes zum Einsparungspo-
tential bei Ihnen zu Hause!

VOLKSHOCHSCHULE 

Programm für 
Sommer 2013 

Das Kursprogramm der 
Volkshochschule Melk er-
halten Sie nun schon seit 
einiger Zeit als heraus-
nehmbaren Folder in die-
ser Zeitung. 

In der aktuellen Ausga-
be befindet sich das Pro-
gramm für das Sommerse-
mester 2013.                           
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niedeösterreichs erste energiegemeinderätin und energiebeauftragte sandra Hörmann mit Landesrat stephan Pernkopf, 
Umweltgemeinderat Franz Hofbauer und Vizebürgermeister Wolfgang Kaufmann.
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W i c H t i g e  i n F o r m a t i o n e n

Am 20. Jänner 2013 findet eine 
Volksbefragung mit folgender 
Fragestellung statt:

a) Sind Sie für die Einführung ei-
nes Berufsheeres und eines be-
zahlten freiwilligen Sozialjahres

oder

b) Sind Sie für die Beibehaltung 
der allgemeinen Wehrpflicht 
und des Zivildienstes?

Allgemeines 
 
Wer darf an der Volksbefragung 
teilnehmen?
Stimmberechtigt sind österrei-
chische Staatsbürgerinnen und 
österreichische Staatsbürger 
mit Hauptwohnsitz in Öster-
reich, die spätestens am Tag 
der Volksbefragung (20. Jänner 
2013) 16 Jahre alt werden so-
wie Auslandsösterreicherinnen 
und Auslandsösterreicher mit 
Hauptwohnsitz im Ausland, die 
in der Wählerevidenz einer ös-
terreichischen Gemeinde einge-
tragen sind.

Wie können Sie an der Volksbe-
fragung teilnehmen?

Im Wahllokal in der Haupt-
wohnsitz-Gemeinde:
Sie können bei der Volksbefra-
gung am 20. Jänner 2013 in der 
Gemeinde Ihres Hauptwohn-
sitzes im Wahllokal stimmen. 
Dafür müssen Sie nur einen 
Lichtbildausweis oder einen an-
deren Nachweis Ihrer Identität 
mitnehmen. Wichtig: Werden 
Sie voraussichtlich nicht im 
Wahllokal stimmen können, 
so beantragen Sie bitte gleich 
Ihre Stimmkarte (z. B. mit der 
Anforderungskarte).

Ausstellung von Stimmkarten:
Personen, die sich am Wahltag 
an einem anderen Ort aufhal-
ten als an dem, wo sie im Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind, 
oder die voraussichtlich verhin-
dert sein werden, ihre Stimme 
vor der zuständigen Wahlbehör-
de abzugeben (z.B. aus gesund-
heitlichen Gründen), können Sie 
die Ausstellung einer Stimm-
karte (=Wahlkarte) beantragen.  
Stimmkarten können ab sofort 
schriftlich oder persönlich in der 
Bürgerservicestelle des Rathau-
ses beantragt werden. Schrift-
lich muss die Antragstellung 
spätestens am 4. Tag vor dem 
Volksbefragungstag erfolgen, 
mündlich spätestens am 2. Tag 
vor dem Volksbefragungstag 
(das ist Freitag, 18. Jänner 2013), 
12.00 Uhr. 

Mit Stimmkarte im Inland: 
Mit Ihrer Stimmkarte können 
Sie im Inland in jedem Wahl-
lokal in Österreich, vor einer 
„fliegenden Wahlbehörde“ (sie 
kommt zu Ihnen, wenn Sie bett-
lägerig, geh- oder transportun-
fähig sind) oder mittels Brief-
wahl an der Volksbefragung 
teilnehmen.

Mit Stimmkarte im Ausland: 
Mit Ihrer Stimmkarte kön-
nen Sie im Ausland Ihre 
Stimme per Briefwahl (sie-
he umseitig) abgeben. 
 
Wie funktioniert die Briefwahl?
1. Stellen Sie Ihren Antrag bei Ih-
rer Gemeinde (Lichtbildausweis 
nicht vergessen).

2. Die Stimmkarte wird Ihnen 
– je nach Wunsch – mittels Ein-
schreibbrief zugesandt oder Sie 
holen sie persönlich ab.

Volksbefragung am 20. Jänner
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3. Sie können sofort nach Erhalt 
der Stimmkarte Ihre Stimme 
abgeben und müssen nicht bis 
zum Tag der Volksbefragung 
warten. Bedenken Sie die Dau-
er des Postweges, wenn Sie die 
Stimmkarte postalisch weiter-
leiten.

4. Kreuzen Sie auf dem Stimm-
zettel die Antwort Ihrer Wahl 
an. Anschließend erklären Sie 
durch Ihre eigenhändige Un-
terschrift auf der Stimmkarte 
eidesstattlich, dass Sie den amt-
lichen Stimmzettel persönlich, 
unbeobachtet und unbeein-
flusst ausgefüllt haben.

5. Übermitteln Sie Ihre Stimm-
karte an die zuständige Bezirks-
wahlbehörde (z.B. per Post oder 
persönlich abgeben). Das Porto 
wird – gleichgültig, ob Sie vom 
Inland oder vom Ausland aus an 
der Volksbefragung teilnehmen 
– vom Bund bezahlt.
Die Stimmkarte muss spätestens 
am Tag der Volksbefragung,

20. Jänner 2013, 17.00 Uhr, bei der 
zuständigen Bezirkswahlbehör-
de einlangt sein. Sie können die 
Stimmkarte am Tag der Volks-
befragung zu den jeweiligen 
Öffnungszeiten auch in einem 
Wahllokal Ihres Stimmbezirks 
abgegeben.

MELK 
Wahlsprengel & Wahllokale

I Rathaus Melk
Rathausplatz 11 - Erdgeschoß

II  Festsaaltrakt
Linzer Straße 3 - Erdgeschoß

III Landesklinikum Mostviertel 
Melk - Krankenhausstraße 11
und NÖ Landespflegeheim Melk 
- Dorfnerstraße 36

IV NÖ Landespflegeheim Melk
Dorfnerstraße 36 - Unterge-
schoß, Personalspeiseraum

V Volksschule 
Dr. Wilhelm Reich-Straße 7 - EG

VI Bezirksstelle Rotes Kreuz 
Melk - Spielberger Straße 15

VII Sport- und Kulturhaus Spiel-
berg-Pielach - Pielachberger            
Straße 1 - Untergeschoß

VIII  Bezirksbauernkammer Melk, 
Abt Karl-Straße 19, Foyer

MELK 
Wahlzeiten

Sprengel I und II, sowie IV bis 
VIII: 8 bis 13 Uhr

Sprengel III:
Landesklinikum Mostviertel 
Melk: 8 bis 9.30 Uhr,       
NÖ Landespflegeheim Melk:                
10 bis 11.30 Uhr

Besondere Wahlbehörde:                                         
9 bis 13 Uhr

Verbotszonen -  jeweils 20 m im 
Umkreis der Wahllokale.
Innerhalb der Verbotszonen 
ist am Wahltag jede Wahlwer-

bung, insbesonders auch durch 
Ansprachen an die Stimmbe-
rechtigten, durch Anschlag oder 
Verteilung von Wahlaufrufen 
und der gleichen, ferner jede 
Ansammlung sowie das Tragen 
von Waffen jeder Art verboten.

Besondere Wahlbehörde 
Eine Besondere Wahlbehörde 
für den Bereich des gesamten 
Gemeindegebietes.
Personen, die am Wahltag von 
der Besonderen Wahlbehörde 
besucht werden wollen, weil 
sie infolge mangelnder Geh- 
und Transportfähigkeit oder 
Bettlägerigkeit die Wohnung 
nicht verlassen können, kön-
nen ebenfalls bis spätestens 
Freitag, 18. Jänner 2013, 12 Uhr, 
eine Wahlkarte und den Besuch 
der Besonderen Wahlbehörde 
beantragen.

Mehr Informationen zur 
Volksbefragung erhalten Sie in 
der Bürgerservicestelle unter 
02752/523 07-310.
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Hochwasserschutz wird    Innenstadt sicher machen

Viel wurde in den letzten Jah-
ren über den Hochwasser-
schutz in Melk diskutiert, denn 
die Hochwässer der Vergan-
genheit haben uns gezeigt, 
wie wichtig der Hochwasser-
schutz in unserer Region ist. 
 
J a h r h u n d e r t h o c h w a s s e r 
Die Melker Innenstadt wur-
de bereits unzählige Male 
von verheerenden Hoch-
wässern heimgesucht. 
Mit Schrecken erinnern wir uns 
noch an das Hochwasser 2002, 
als die gesamt Innenstadt bis 
zur Pfarrkirche unter Wasser 

stand und nur mit Booten be-
fahrbar war.

Entscheidung
In einer Sitzung am 19. Juli 2012 
hat der Projektverantowortliche 
Vizebürgermeister Wolgang 
Kaufmann ausführlich über 
das so wichtige Hochwasser-
schutzprojekt informiert. Durch 
umfangreiche Vorarbeiten 
und intensive Anstrengungen 
ist es letztendlich doch noch 
gelungen in  einer Sitzung - 3 
Tage vor Weihnachten -  einen 
einstimmigen Beschluss des 
Gemeinderates für die Realisie-

rung des Projektes Hoschwas-
serschutz Melk zu erreichen. 
 
Förderungen
Das Gesamtprojekt für die 
Hochwasserchutzmaßnahme 
wird Kosten in der Höhe von 
ca. 9,5 Millione Euro verursa-
chen, wobei die Förderzusagen 
des Landes NÖ bereits länger 
vorliegen und der Bund durch 
intensive Bemühungen des 
Landeshauptmannes Erwin 
Pröll  ebenfalls die Freigabe der 
Fördergelder zugesichert hat. 
Das Gesamtausmaß der Förde-
rungen beträgt 87,5 %.

„Wenn keine weiteren Verfah-
rensverzögerungen mehr ein-
treten und der Baubeirat, in 
dem Land, Bund und Gemein-
de vertreten sind, grünes Licht 
zu Durchführung gibt, kann 
im Frühjahr 2013 mit den Bau-
arbeiten begonnen werden. 
Ich sehe dieses Jahrhunderpro-
jekt als wichtigen Impuls für 
die Innenstadt. Bürgermeister 
Widrich und ich arbeiteten in 
den letzten Jahren intensivst 
an der Umsetzung und freuen 
uns, dass sich das Engagement 
nun auszahlt“, erklärt Vizebür-
germeister Kaufmann.

H o c H W a s s e r s c H U t z m a s s n a H m e n  i n  m e L K
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Hochwasserschutz wird    Innenstadt sicher machen

Foto: Helmut Lackinger

Überschwemmte Kremser Straße mit Blick auf Hauptplatz 2002

So könnte der Hochwasserschutz ab 2014 aussehen Erreichung der Bundesförderzusage durch das Land NÖ
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Melker Archivleiter
erhält Auszeichnung
Auszeichnung für engagier-
te Mitarbeit - Am 9. Novem-
ber fand der 3. Niederöster-
reichische Archivtag statt. 
Im Rahmen dieser Veran-
staltung wurde der Leiter 
des Melker Archivs, Paul 
Magg,  für seine fachlich 
kompetente Arbeit in der 
Arbeitsgruppe „Archiv- und 
Skartierordnung für die NÖ 
Gemeinden“ ausgezeichnet. 

Der Direktor des NÖ Lan-
desarchivs Willibald Rosner 
und Landeshauptmann-Stv. 
Wolfgang Sobotka über-
reichten die Auszeichgnung. 

Mit dabei Bürgermeister 
Thomas Widrich und Vize-
bürgermeister Wolfgang 
Kaufmann, die sichtlich stolz 
auf den jüngsten Mitarbeiter 
der Stadt Melk waren.

Unternehmen im Löwenpark
L Ö W e n P a r K  -  K o n t a K t D a t e n  z U  U n t e r n e H m e n

Mittlerweile kann man die Form 
des neu entstandenen Einkaufs-
zentrums schon gut erkennen. Ab 
25. April soll dem Einkaufserleb-
nis in Melk nichts mehr im Wege 
stehen. Wie bereits in der letzten 
Ausgabe der Löwenpost, möch-
ten wir auch diesmal wieder die 
Kontaktdaten der Unternehmen 
bekanntgeben, die in den Löwen-
park einziehen. Grund dafür sind 
die im Melker Rathaus immer 
wieder eingehenden Anfragen 
zu möglichen neuen Arbeitsplät-
zen. 
Laut Auskunft des Investors 
Reinhold Frasl, Consio GmbH - Be-
treibergesellschaft, werden nach-
stehende Unternehmen definitiv 
ein Geschäftslokal im FMZ-Löwen-
park beziehen:

Deichmann Schuhvertriebsgesell-
schaft m.b.H.
Personalentwicklung
Modecenterstraße 22
MGC Office 4, Top 602
1030 Wien

Depot Handels GmbH
Am Modenapark 10/8
1030 Wien

dm drogerie markt GmbH
Personalabteilung
Günter-Bauer-Straße 1
5073 Wals

E. FAMILY
Personalabteilung
Zaunergasse 4/4
1030 Wien

SPAR Österreichische
Warenhandels-AG
Personalabteilung
Europastr. 3
5015 Salzburg 

Fussl Modestraße Mayr GmbH
Personalabteilung
Fusslplatz 32
4974 Ort im Innkreis

Hofer KG
Personalabteilung
Hofer Straße 1
3382 Loosdorf

Libro Handelsgesellschaft mbH
Personalentwicklung
Industriestrasse 7a
A-2353 Guntramsdorf

MHA Reinhard Müller
HandelsgmbH
Herrn Klemenschitz
Favoritenstr. 112-114
1100 Wien

S. OLIVER
per mail bewerben an:
onlineshop@soliver.com

Takko ModeMarkt GmbH
Personalabteilung
Wipplinger Straße 24
1010 Wien

Forster United Optics
Rathausplatz 6
3390 Melk 
 

Hervis Zentrale Wals
Bundesstraße 35
5071 Wals-Siezenheim

New Yorker Austria KG
Ada-Christen-Gasse 4
1100 Wien
at-jobs@newyorker.at

„Ob und welcher Personalbe-
darf besteht, kann von unserer 
Seite nach wie vor nicht beant-
wortet werden. Deshalb wen-
den Sie sich bei Interesse bitte 
direkt an die oben genannten 
Firmen“, so Alexander F. Svo-
boda, Projektmanagement der 
Stadt Melk. 
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FOR SPORTS

Fassung inkl. Clip-In Ihrer 
Glasstärke und Etui 

119,-

OPTISCH VERGLASBARE SPORTBRILLE

mit CLIP-IN in Ihrer Stärke *

wahlweise selbsttönend oder mit Wechselscheiben

 * bis ±6/2 Dpt.

in 3 Farben erhältlich

inklusive Etui

Ausrüstung für die Augen
s P e z i a L b r i L L e n  F ü r  i H r e n  s P o r t

Jeder Sportler weiß: Mit der op-
timalen Ausrüstung beugt man 
nicht nur Verletzungen vor, man 
erzielt auch bessere Leistungen. 
Die entsprechende individuelle 
Sportbrille sollte daher auf kei-
nen Fall fehlen.

Optimales Sehen ist bei jeder 
Sportart wichtig, nicht nur für 
den sportlichen Erfolg, sondern 
auch für Ihre Sicherheit.
Um jederzeit rasch reagieren zu 
können, darf die Sicht nicht be-
einträchtigt sein.

Die Experten von FORSTER  UNI-
TED OPTICS empfehlen daher, 
die für den jeweiligen Sport pas-
sende Brille zu verwenden. 

Was muss sie können?
Grundvoraussetzung für jede 
Sportbrille sind leichte und 
trotzdem widerstandsfähige 
Materialien. Die Brille muss je-
doch zusätzlich für jede Sportart 
spezifische Anforderungen er-
füllen. Wenn Sie z. B. Fahrtwind 
ausgesetzt sind, sind große, gut 
anliegende Rahmen wichtig. 
Spezielle Sicherheitsscharnie-
re brauchen Sie, wenn bei Ih-
rem Sport Sturzgefahr besteht. 
Wenn Sie stark ins Schwitzen 
kommen, sind rutschfeste Ma-
terialien und eine gute Durch-
lüftung gefragt. Mit Spezial-
filtergläsern wird die Sicht im 
Schnee oder auch beim Golfen 
wesentlich verbessert. 

Auch bei Indoor-Sport gefragt
Oft wird bei Hallensportarten 
auf die Spezialbrille verzichtet. 
Besonders bei Tennis, Squash, 
Badminton, Handball etc. ist die 
Verletzungsgefahr relativ hoch. 
Trifft einen der Ball ungünstig 
oder geht es auf dem Spielfeld 
ruppig zu, kann es zu bösen Ver-
letzungen kommen. Hier sind 
Spezialbrillen gefragt, die keine 
Metallteile enthalten und mit 
bruchsicheren Kunststoffglä-
sern sowie einer breiten Nasen-
auflage ausgestattet sind. 
 
Brillen für Ihren Sport bei FORS-
TER UNITED OPTICS
Beratung wird hier großge-
schrieben. Die Brille wird nach 

Ihren individuellen Anforderun-
gen ausgewählt und perfekt an-
gepasst.
Auch für Brillenträger gibt es 
Lösungen, z. B. den praktischen 
Clip-in in der jeweiligen Diopt-
rienstärke (für 90 % aller Adidas 
Sportbrillen).
Damit Sie auch beim Sport Ihren 
Erfolg im Blick haben! 

FORSTER in Ihrer Nähe 
ratHaUsPLatz 6 + 8
teLeFon: 02752 528660 
Öffnungszeiten
mo - Fr:  8 :00 - 18 :00 UHr  
DUrcHgeHenD geÖFFnet  
samstag:  8 :30 - 12 :30 UHr

WerbUng

WERBU NG
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Pioniere wie immer - Das Jahr 
2013 steht im Zeichen der Mel-
ker Pioniere. Vor 100 Jahren, ge-
nau am 8. Mai 1913, zog das k. u. 
k. Pionierbataillon Nr. 9 in die 
Kaserne am Kronbühel ein. Seit-
her haben unzählige Ereignisse 
- herausragende Leistungen, 
aber auch Schattenseiten - die 
Geschichte der Pioniere gprägt. 
Im Jubiläumsjahr 2013 wollen 
wir Ihnen mit einer Reihe von 
Veranstaltungen einen Ein-
blick in das Wirken der Melker 
Pioniere und auch in die damit 
verbundene langjährige Part-
nerschaft mit der Stadt Melk 
geben. „Zum Festakt am 8. Mai 
sowie zur Leistungsschau am  
11. Mai dürfen wir Sie schon 
jetzt recht herzlich einladen“, 
freut sich Bürgermeister Tho-
mas Widrich.

Melker Pioniere - 
Woher kommen wir?
(von Felix Höbarth)
Hoch oben im Norden unse-
res einst so großen Vaterlan-
des findet man Theresienstadt 
(heute: Terezín/Tschechien). 
Dort stand bis September 1912 
das „kaiserlich und königliche 
Pionierbataillon Nr. 8“ in Gar-
nison. Ab Oktober 1912 wurde 
zwecks Neuaufstellung der 
Sappeurbataillone das neue 
„Pionierbataillon Nr. 9 Melk“, in 
Theresienstadt formiert.
Unter dem Kommando von Ma-
jor Franz Fiedler (1859 bis 1927) 
zogen am 08. Mai 1913 die Sol-
daten, als nunmehriges Pionier-
bataillon 9 (Nationalitäten:  

54 % Tschechen – 43 % Deutsche 
– 12 % andere), in Volksfeststim-
mung in die provisorisch vorbe-
reiteten Unterkünfte im dama-
ligen Brauhaus Melk während 
das Bataillonskommando im 
Singvereinssaal (heute Stadt-
saal) Quartier fand. Die Kaserne 
am Kronbühel, den Beschluss 
zum Bau hatte die Stadtverwal-
tung unter Bürgermeister No-
tar Karl Prinzl erst am 29. Jän-
ner 1909 getroffen, war noch 
nicht bezugsfertig. Sie wurde 
erst 1914 bezugsfertig. 
Etwas mehr als ein Jahr später 
fanden sich die bis dahin be-
währten Pioniere als Teil der 
Kriegsvorbereitungen wieder 
und hatten „Gewehr bei Fuß“ 
zu stehen und die gewaltsamen 
Übergänge in den Aktionsräu-
men Save und Drina (Serbien) 
vorzubereiten. So wurde mobi-
lisiert und die Kaserne diente 
längere Zeit als Durchgangsla-
ger. Mehrere tausend Rekruten 
vereidigte man kurzerhand am 
Acker nebenan. Im Dezember 
1917 wurden alle Pionier- und 
Sappeurbataillone neu formiert 
und die allgemeine Bezeich-
nung Sappeur-Bataillon (Nr. 
1bis 60) eingeführt. Das Melker 
Bataillon wurde geteilt und als 
Nr. 5 bzw. Nr. 54 bezeichnet. Der 
erste Weltkrieg forderte von 
den Pionieren besonders hohen 
Blutzoll und als im November 
1918 die Monarchie zerbrach, 
konnte die Biragokaserne in 
Melk nur wenige Heimkehren-
de aufnehmen. Vom Novem-
ber 1918 bis April 1920 war das 

„Volkswehrbataillon Melk“ in 
der Kaserne stationiert. Danach 
verlegte man das II. Bataillon 
des Kremser Jägerregimentes 
Nr. 6 in die Kaserne. Als dieses 
1923 nach St. Pölten abrückte 
formierte man aus einer Klos-
terneuburger technischen 
Kompanie und einem Schein-
werferzug aus Wien wiederum 
eine vorläufige Pioniertruppe 
in Melk. Diese wurde mit Erlass 
Zahl: 5374-3/23 vom  1. März 1923 
das „Pionierbataillon Nr. 3“ unter 
dem Kommando von Oberst-
leutnant Julius Dötz.
In den politischen Wirren der 
Zwischenkriegszeit wurde 
das Bataillon oftmals zur Wie-
derherstellung der Ruhe und 
Ordnung gerufen. Auch sehr 
viele Hilfeleistungen und Not-
standsarbeiten findet man aus 
dieser Zeit in der Chronik.
Im März 1938 begann die Ein-
gliederung der Verbände des 
österreichischen Bundesheeres 
in die Deutsche Wehrmacht, 
wobei das Pionierbataillon Nr. 3 
zum Pionierbataillon 86 im 
Verband der 4. leichten Divisi-
on wurde. Ab Mitte November 
1938 bis Kriegsende hatte es als 
Korpspionierbataillon die Be-
zeichnung „Pionierbataillon 70“ 
zu führen. Der Ablauf der poli-
tischen Ereignisse danach kann 
als bekannt angenommen 
werden (in Melk entstand eine 
Außenstelle des Konzentrati-
onslagers Mauthausen, Unter-
nehmen Quarz, von April 1944 
bis April 1945) und so sehen 
wir der Besetzung der Kaserne 

durch die Russen entgegen. 
Erst im Juli 1956 weht erstmals, 
nach Abzug der Besatzungs-
truppen, die rot-weiß-rote Fah-
ne vom Uhrturm des Komman-
dogebäudes. Tags darauf ziehen 
die aus Tirol kommenden Sol-
daten unter dem Kommando 
von Major Werner Pribyl in 
Melk ein.          
Der Namensgeber: Karl Birago 
(24.4.1792) war zu einer Zeit, als 
Venetien noch zu Österreich 
gehörte, österreichischer Mili-
täringenieur und Erfinder des 
nach ihm benannten, auf der 
Verwendung zerlegbarer Böcke 
und Pontons beruhenden, Brü-
ckensystems. Er starb, vom Kai-
ser in den Adelsstand erhoben, 
am 29.12.1845. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Veranstaltungen zum Jubiläum
8. Mai - Festakt, Hauptplatz
11. Mai - Leistungsschau 
Pionierhafen
29. August - Ausstellungseröff-
nung, Alte Post (Ausstellung 
bis 15. September)
31. Oktober - Angelobung, Rat-
hausplatz
10. Dezember - Buch- und Film-
präsentation, Alte Post

100 Jahre Melker Pioniere

„ P i o n i e r e  W i e  i m m e r ! “  -  1 9 1 3 - 2 0 1 3



100 Jahre Melker Pioniere

VOLKSHOCHSCHU LE MELK

Programm und Anmelde-
informationen im Überblick

s o m m e r s e m e s t e r  2 0 1 3

Alles geht einmal vorüber….

In diesem Semester habe ich für 
Sie wieder eine Vielfalt an Kur-
sen aus den verschiedensten 
Bereichen zusammengestellt: 
Kultur, Sprachen, EDV, Persön-
lichkeitsentwicklung, Kreativi-
tät, Gesundheit, Bewegung.

Dieses Kursprogramm für das 
Sommersemester 2013 ist al-
lerdings mein letztes Kurs-
programm, das ich für Sie 
zusammenstellen durfte. Ich 
arbeite nunmehr seit 12 Jahren 
= 24 Kursprogramme für unsere 
Volkshochschule und gehe am 
Ende dieses Sommersemesters 
in Pension. Für mich war es eine 
interessante und erfahrungs-
reiche Zeit, die dann mit einem 
lachenden und einem weinen-
den Auge zu Ende geht. Mit ei-
nem lachenden deshalb, weil 
ich mehr Zeit für Dinge habe, 
die ich auch gerne mache und 
einem weinenden, weil ich ger-
ne mit vielen Menschen zusam-
menarbeite. Was ich vermissen 
werde,  ist der sehr gute Kontakt 
mit meinen Stammkunden 
und Kursleitern. Wie das Feed-
back immer wieder zeigt, sind 
es auch unsere Kursleiter, die 
einen wesentlichen Anteil an 
unserem Erfolg haben.

Machen Sie von dieser Vielfalt 
und auch von den Ihnen zuste-
henden Förderungen regen Ge-
brauch.

Maria Schmidt
Leiterin der VHS Melk

Liebe Freunde und
Bildungsinteressierte!

Auf den nachfolgenden Seiten 
finden Sie das Kursprogramm 
Sommersemester 2013 der 
Volkshochschule Melk.

Organisatorisches und
Anmeldung 
Eine Anmeldung zu den je-
weiligen Kursen ist unbedingt 
erforderlich:

•	 über unsere Homepage  
vhs.stadt-melk.at  

•	 über Telefon 02752/52023 
oder 0676/844 715 608  
Mo - Fr von 8 - 12 Uhr

•	 mittels Fax 02752/52023-21
•	 oder E-mail: 

vhs@stadt-melk.at

Zur ausführlichen Information 
über unser Weiterbildungs-
angebot steht Ihnen unsere 
Homepage vhs.stadt-melk.at 
zur Verfügung.
Geben Sie aber immer Ihren 
Namen, Ihre Adresse und Ihre 
Telefonnummer an, um Ihnen 
eventuelle Änderungen mittei-
len zu können. Nach erfolgter 
Anmeldung zahlen Sie bitte Ih-
ren Kursbeitrag auf unser Konto
Sparkasse Melk, BLZ 20256          
Konto-Nr. 5000-003219,
IBAN AT502025605000003219 
ein, denn eine Anmeldung ist 
in jedem Fall verbindlich und 
verpflichtet zur Bezahlung der 
Kursgebühr. Die Aufnahme er-
folgt in der Reihenfolge des Ein-
langens der Anmeldungen.

Kursort
Bitte beachten Sie die im Pro-
gramm angegebenen Kursorte.

Bei Kursen in der J.P.-Haupt-
schule ersuchen wir Sie, die 
Straßenschuhe zu wechseln.  
Für Kursteilnehmer mit Behin-
derung gibt es im KiBiZ und in 
der J.P.-Hauptschule die Mög-
lichkeit, mit dem Lift in die 
Kursräumlichkeiten zu gelan-
gen.
Auskunft bei Anmeldung!

Kursbeitrag
Eine teilweise Rückerstattung 
von Kursbeiträgen im Fall ei-
ner Verhinderung am Kurs ist 
grundsätzlich nicht vorgesehen 
und nur in Ausnahmefällen 
möglich, da der Kursbeitrag auf 
Grundlage der Gesamtaufwen-
dung berechnet wird. Rech-
nungen für die Einzahlung des 
Kursbeitrages und/oder Kurs-
bestätigungen (bei regelmäßi-
gem Kursbesuch) werden nur 
auf Wunsch des Kursteilneh-
mers ausgestellt. Materialkos-
ten sind grundsätzlich nicht im 
Kursbeitrag enthalten. Lehrbü-
cher werden, wenn notwendig, 
von den Kursleitern im Einver-
nehmen mit den Teilnehmern 
besorgt.

Kursbeginn
Merken Sie sich bitte den Kurs-
beginn vor, da Sie von uns vor 
Kursbeginn nur dann hören, 
wenn der jeweilige Kurs ver-
schoben oder abgesagt wird.
 
Mindesteilnehmeranzahl
Für jeden Kurs gibt es eine 
Mindesteilnehmeranzahl. Bei 
Nichtzustandekommen eines 
Kurses werden Sie von uns um-
gehend benachrichtigt und die 
bereits geleisteten Einzahlun-
gen rückerstattet. Eine Abmel-

dung von einem Kurs ist nur 
gültig, wenn Sie diese rechtzei-
tig (bis zwei Tage vor Kursbe-
ginn) bekanntgeben

Widerrufsrecht
Sie können Ihre Anmeldung 
bis eine Woche vor Anmelde-
schluss ohne Angabe von Grün-
den in Textform widerrufen.

Ferien
Auch für die VHS gelten die of-
fiziell gültigen Schulferien und 
die gesetzlichen Feiertage.

Haftung
Die VHS haftet nicht für den 
Verlust von Kleidungsstücken, 
Wertgegenständen und Re-
quisiten. Jede/r TeilnehmerIn 
trägt die volle Verantwortung 
für seine/ihre Handlungen, 
haftet selbst für alle von ihm/
ihr verursachten Schäden und 
stellt die Kursleitung von al-
len Haftansprüchen frei. Wei-
ters übernimmt die VHS keine 
wie immer geartete Haftung 
für Schäden an Leib und Gut, 
die Sie durch die Teilnahme an 
den Veranstaltungen unserer 
Vereinigung erleiden könnten. 
In diesen Haftungsausschluss 
sind auch die Kursleiter einbe-
zogen.

Änderungen
Die VHS behält sich das Recht 
vor, in Ausnahmefällen die 
Stelle des Kursleiters neu zu 
besetzen und Änderungen an 
den Kursorten vorzunehmen. 
Davon werden Sie rechtzeitig 
informiert.

www.vhs-noe.at

Verband
Niederösterreichischer

Volkshochschulen

Meine Erfolgshochschule.

Volkshochschule
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F Ö R D E R U N G S -
M Ö G L I C H K E I T E N

10 % Abzug für die Einwohner 
der Stadtgemeinde Melk

AK-Bildungsbonus neu!

Akplus-gekennzeichnete Kurse 
werden von der NÖ Arbeiter-
kammer gefördert. Mitglieder 
der AKNÖ haben Anspruch auf 
den AK plus-Bildungsbonus. 

Dieser vergütet Ihnen pro Jahr 
50% der Kurskosten bis max. 
100 Euro bzw. 150 Euro für Kin-
derbeutreuungsgeldbezieher 
und maximal 200 Euro für Ar-
beitslosengeld- und Notstands-
hilfebezieher.
Die Abrechnung erfolgt nach 
Abschluss des Kurses direkt mit 
der NÖ Arbeiterkammer.
Auskunft bei Anmeldung!

Gefördert werden
•	 EDV-Basis- bzw. Einsteiger-

kurse
•	 Deutschkurse für fremd-

sprachige Erwachsene
•	 Englischkurse und manche 

Ostsprachen  bis zum Ni-
veau A2 (siehe Sprachen)

NÖ Bildungsförderung für be-
rufsspezifische Weiterbildungs-
kurse
Unsere Volkshochschule ist 
vom Land NÖ als qualifizierter 
Bildungsträger anerkannt, das 
heißt, unsere Kursteilnehmer 
können die NÖ. Bildungsförde-
rung in Anspruch nehmen.

Die Höhe der Förderung
beträgt :
•	 50 % für Arbeit-

nehmer unter 45 Jahren 
und Bezieher von Kinder-
betreuungsgeld. 

•	 80 % für Wieder-
einsteiger nach der Kin-
derkarenz, die beim AMS 
arbeitssuchend gemeldet 
sind, für Arbeitnehmer 
über 45 Jahre und Sozial-
hilfebezieher.

Auf der Internetseite
www.noe.gv.at/bildungsfoer-
derung finden Sie die Förder-
richtlinien und  ein Antrags-
formular.
Der Antrag kann nur über In-
ternet erfolgen. Bei Unklarhei-
ten wenden Sie sich bitte an 
uns. 

Weitere Förderungen
Zahlreiche Fachgewerkschaf-
ten und auch andere Instituti-
onen fördern Weiterbildungs-
maßnahmen ihrer Mitglieder.

VHS PROGRAMM
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101  Österreichische Volkslieder
Lieder aus Österreich sind bei den Touristen und Besuchern aus 
aller Welt, die unser Land alljährlich besuchen, sehr beliebt und 
gern gehört. Doch WER kann sie ihnen noch vorsingen?
Begeistern wir uns also wieder an unseren alten Volksliedern, 
Gstanzln und Jodlern. So vielfältig und reich wie die österreichi-
sche Landschaft ist auch unser Liedgut. Passend zu jeder Jahres-
zeit und für jeden Anlass (Feiertag, Hochzeit, Trauer, Begrüßung 
und Abschied, Sommer und Winter) lassen sich Lieder finden, die 
Tiefgang (Musik und Text) haben und es wert sind, bewahrt und 
auch in der Zukunft gesungen zu werden. Außerdem erfrischt das 
Singen Körper und Seele und schenkt Lebensfreude.
Mitzubringen: Liederbücher
Ab Mittwoch, 6. März (6x), 14-tägig, 
19 - 20.30 Uhr, Kosten: 60,- Euro,  Anmeldung bis 4. März! 
Einzeltermine möglich - 15,- Euro/Termin, Anmeldung erbeten!
Margit Ellinger, Stimmbildnerin
KiBiZ, Bahnhofstr.2
 
102  Traditional Songs
Everbody sing: Folksongs, Carols, Artsongs, Catches, Glees, Gospels 
and  Spirituals! Sprachkenntnisse unwichtig, aber Notenlesen 
oder Erfahrung im Singen erwünscht. Ein amerikanischer Profi-
musiker sorgt dafür, dass jeder Teilnehmer die jeweils richtige He-
rausforderung bekommt. Feierlicher Abschluss !
Jeden Montag, ab 11. Februar (10x), 19.15  - 20.45 Uhr
Kosten: 99,- Euro, Anmeldung bis 7. Februar!  
Peter Moscatelli
KiBiZ, Bahnhofstr.2  

103  Klavier für Erwachsene
Ein Tasteninstrument zu spielen fordert Körperbewusstsein, 
Feinmotorik und spontanen Gefühlsausdruck, dies egal in wel-
chem Alter. Um Fingerfertigkeit, Gedächtnis, Koordination und 
Ausdruck zu verbessern, braucht man Freude an der Musik, ein 
eigenes Instrument und etwas Geduld.  Der Unterricht ist für alle 
Stufen - Anfänger und Fortgeschrittene - und kann auch auf Key-
board oder Kirchenorgel erfolgen.
Einzelunterricht ab 1. Februar (14 x 45 Min.)
Termin und Zeit nach Absprache unter 0664/9249982
Kosten: 249,- Euro, Anmeldung bis 29. Jänner!
Peter Moscatelli
Hauptschule, Abt Karl-Str.41
 
104  Stimmbildung für Sprecher und Sänger
Im Beruf (Lehrer, Kindergärtner,..), Alltag (bei Veranstaltungen, 
Festen, Präsentationen,…) und Freizeit (Chor, Amateurtheater,…) 
stimmfit zu sein, ist keine Selbstverständlichkeit. Auch ohne Mi-

-10%

Bürozeiten und Adresse
Volkshochschule Melk
Bahnhofstraße 2/2, 3390 Melk

Unser Büro ist jeweils am 
Dienstag und Donnerstag 
von 8 – 12 Uhr besetzt.  Tele-
fonisch können Sie uns von  
Montag bis Freitag von 8 – 12 
Uhr unter 02752/52023 oder 
0676/844715608 erreichen. 

-10%

Alle Informationen auch
zu finden unter
www.vhs.stadt-melk.at!
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krofon laut und vernehmbar seine Stimme zu erheben, schön zu 
singen, das kann jeder Mensch lernen und trainieren. Arbeit an 
der Stimme bzw. Stimmbildung bedeutet gleichzeitig auch Per-
sönlichkeitsbildung und führt zu mehr innerer Sicherheit, größe-
rem Selbstbewusstsein und Selbstvertrauen.
  6 Einheiten   160,- Euro
10 Einheiten   260,- Euro
 Terminvereinbarung unter 0650/5104321 !
Margit Ellinger, Stimmbildnerin
KiBiZ, Bahnhofstr.2

105  SELBST: Selbstvertrauen - Selbstbewusstsein - Selbstwert
Kräftige dein SELBST und gehe stark durchs Leben !
Hast du ein gutes Auftreten?
Kannst du dich durchsetzen?
Tritt selbstbewusst und sicher auf, erkenne deine Stärken, freunde 
dich mit deinen Schwächen an und lerne zu verändern, was du an-
ders willst.Use Your Spirit…. mit Mentaltraining dein SELBST stärken! 
Mitzubringen: Schreibunterlagen
Freitag, 15. und 22. März, 18 - 21 Uhr
Kosten: 74,- Euro, Anmeldung bis 11. März !   
DI (FH) Birgit Birnzain
KiBiZ, Bahnhofstr.2

106  Die Macht der Gedanken und der Worte
Jeder Gedanke hat das Bestreben sich zu verwirklichen. Im Sinne 
einer positiven persönlichen Entwicklung ist es nicht nur hilfreich 
sondern erforderlich, die eigenen Gedanken zu überprüfen, geisti-
gen Hausputz zu betreiben. Es gibt praktische Übungen, mit deren 
Hilfe die Mechanismen veranschaulicht werden.
Gestalten Sie Ihr Leben bewusster und geben Sie ihm eine positive 
Richtung.
Samstag, 20. April, 9.30 - 17.30 Uhr
Kosten: 74,- Euro, Anmeldung bis 17. April !   
Andreas Scherer
KiBiZ, Bahnhofstr.2 

107  Feelings - Die Welt der Gefühle
Aromaöle sind eine natürliche Quelle der Gesundheit. Die soge-
nannten Emotionsöle erleichtern das Annehmen und Loslassen 
von Gefühlen, um damit eine neue innere Ausrichtung im Leben 
zu ermöglichen. Dieser Abend ist für alle, die auf der Suche nach 
mehr Stabilität und Ausgeglichenheit auf der emotionalen Ebene 
sind. 
Freitag, 5. April, 19 - 21 Uhr
Kosten: 15,- Euro, Anmeldung bis 2. April !
Agnes Frühwald
KiBiZ, Bahnhofstr.2

108  Schnupper-Trommelabend
für alle, die schon immer einmal Trommeln ausprobieren woll-
ten. Trommeln macht Spaß, hilft uns zu zentrieren, die beiden 

Gehirnhälften zu synchronisieren und unerwünschte Gedanken 
loszulassen. Mach dich mit der Trommel vertraut und erlerne un-
ter fachkundiger Anleitung spielerisch und leicht einfache Rhyth-
men. Keine Vorkenntnisse erforderlich!
Mitzubringen: Frohsinn, gute Laune, ev. eine Trommel 
Es stehen Leihtrommeln zur Verfügung - Leihgebühr 5,- Euro
Freitag, 22. Februar, 19 - 21 Uhr
Kosten: 20,- Euro, Anmeldung bis 19. Februar ! 
Andreas Scherer
KiBiZ, Bahnhofstr.2
 
 
N A T U R W I S S E N S C H A F T E N

301  Aromaöle für jeden Tag
Aromaöle können viel mehr als nur in der Duftlampe ihren Duft 
verströmen. Sie sind eine natürliche Quelle der Gesundheit, indem 
sie uns helfen, kleine und größere Wehwehchen zu lindern und 
ausgleichend bei emotionalen Zuständen zu wirken, und Kinder 
und Erwachsene lieben sie, die guten Düfte.
Erfahren Sie, wie Ihnen ätherische Öle helfen können, dass Sie und 
Ihre Familie gesund bleiben.
Freitag, 1. März, 19 - 21 Uhr
Kosten: 15,- Euro inkl. ausführlicher Mappe und Ölproben
Anmeldung bis 26. Februar !
Agnes Frühwald
KiBiZ, Bahnhofstr.2

302  Besser leben mit Feng Shui
Feng Shui kommt nicht (nur) aus dem Fernen Osten, sondern war 
vielmehr vor vielen Jahrhunderten auch bei uns bekannt, wenn 
auch nicht unter diesem Namen. Mit Feng Shui können Sie die 
Energieflüsse in Ihrem Haus/Ihrer Wohnung positiv beeinflussen 
und somit Verbesserungen in vielen Bereichen Ihres Lebens be-
wirken, sei es Gesundheit, Partnerschaft, Familie, Finanzen, Beruf, 
etc. 
Zum Abschluss des Workshops erarbeiten wir konkrete Vorschlä-
ge, wie Sie den Energiefluss in einem Raum Ihres persönlichen 
Wohnbereichs enorm verbessern können. 
Mitzubringen: Wohnungs- oder Hausplan, Schreibzeug und Lineal
Keine Vorkenntnisse erforderlich
Samstag, 9. März, 9.30 - 17.30 Uhr
Kosten: 74,- Euro, Anmeldung bis 5. März !     
Agnes Frühwald 
KiBiZ, Bahnhofstr.2

303  Kräuter aus der Region - Theorie und Praxis
Teil 1: Kräutervortrag - Überblick von Kräutern aus der Region 
- welche Kräuter wachsen auf unseren Wiesen und in unseren 
Wäldern. Beschreibung von Merkmalen und den bekannten Heil-
wirkungen der Pflanzen. 
Mitzubringen: Schreibunterlagen

-10%

-10%

-10%
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Teil 2: Kräuterwanderung - Kräuter am Wegesrand und in Wald-
lichtungen finden, bestimmen und ernten. Viele Kräuter sind ge-
nießbar und heilkräftig. Wandern Sie mit mir durch die Natur in 
Melk, und wir bestimmen und sammeln Wildkräuter zum Kochen 
und Genießen.
Mitzubringen: gutes Schuhwerk, Körbchen und Kräutermesser
Vortrag: Freitag,    10.Mai, 18 - 19.30 Uhr
Wanderung: Samstag, 11.Mai, 10 - 11.30 Uhr
Kosten: jeweils 20,-  Euro, Anmeldung bis 6. Mai!
DI (FH) Birgit Birnzain
KiBiZ, Bahnhofstr.2

304  Mit Kräutern kann man nicht nur kochen
Kräuter kennen wir aus der Küche. Als ätherische Öle sind sie je-
doch auch ideale Helfer in den verschiedensten Lebenssituatio-
nen: bei Muskelverspannungen, chronischen Beschwerden, wenn 
die Seele leidet….. Erfahren Sie, wie Ihnen ätherische Öle helfen 
können, dass Sie und Ihre Familie gesund bleiben.
Freitag, 17. Mai, 19 - 21 Uhr
Kosten: 15,- Euro, Anmeldung bis 14. Mai !
Agnes Frühwald, KiBiZ, Bahnhofstr.2

E D V  U N D  T E L E K O M M U N I K A T I O N

401  EDV für Späteinsteiger Teil 1
Alle sprechen vom Computer, und Sie verstehen nur Bahnhof. 
Sie waren bereits in einem Computerkurs, und alles ging viel 
zu schnell. Dieser Kurs nimmt auf Ihre Bedürfnisse Rücksicht. 
Sie benötigen keinerlei Vorkenntnisse. Für Wiederholung und 
Übung ist hier viel Zeit eingeplant. In 5 Abenden lernen Sie die 
Arbeit mit dem Computer kennen. Sie surfen bereits am 1.Abend 
im Internet, verfassen am 2.Abend schon einfache Texte und 
suchen Informationen im Internet. Sie lernen, wie Sie Texte 
speichern und auch ausdrucken. Das Skriptum, das Sie im Kurs 
erhalten, hilft Ihnen beim Üben und Wiederholen zu Hause. 
Jeden Montag, ab 11. Februar (5x), 18 - 19.30 Uhr
Kosten: 106,- Euro, Anmeldung bis 7. Februar !   
Dipl.Päd. Michael Nader
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

402   EDV für Späteinsteiger Teil 2
Hier geht‘s weiter. Sollte Ihr Interesse geweckt worden sein, dann 
haben Sie hier die Möglichkeit, den PC noch besser kennen zu ler-
nen. Nachdem Sie bereits viele wichtige Grundlagen wissen, be-
ginnt die Vertiefung: Email, gezieltes Suchen von Informationen 
im Internet, Arbeiten mit WORD, Arbeiten mit Dateien, einfaches 
Bearbeiten von Bildern. Ein Folge-Skriptum erhalten Sie im Kurs. 
Jeden Montag, ab 18. März (5x), 18 - 19.30 Uhr
Kosten: 106,- Euro, Anmeldung bis 15. März!     
Dipl.Päd. Michael Nader
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

403  PC und Internet
Checklisten erstellen, Überblick über die Finanzen behalten, Kre-
ditraten berechnen, Einladungen erstellen, Urlaub planen, Fahr-
karten kaufen, einkaufen und verkaufen, Telebankiing, Preise ver-
gleichen, Veranstaltungen suchen und buchen uvm. Das Internet 
und der PC sind nicht mehr wegzudenken. Wissen Sie aber auch, 
wie man den Gefahren begegnet? 
Jeden Mittwoch, ab 13. Februar (4x), 18 - 19.30 Uhr
Kosten: 92,- Euro, Anmeldung bis 11. Februar !  
Dipl.Päd. Johann Preinreich MAS
KiBiZ, Bahnhofstr.2

404  Berechnen und planen mit Excel
- Formeln richtig einsetzen
- Preise kalkulieren
- Datenreihen auswerten
- als Datenbank für Serienbriefe verwenden
- Diagramme erstellen uvm.
Keine Excel-Vorkenntnisse erforderlich!  
Jeden Montag, ab 11. Februar (4x), 18 - 19.30 Uhr
Kosten: 92,- Euro, Anmeldung bis 7. Februar ! 
Dipl.Päd. Johann Preinreich MAS
KiBiZ, Bahnhofstr.2

405  Power Point
Bereiten Sie Ihre Präsentationen leicht verständlich vor. 
Jeden Montag, ab 11. Februar (4x), 19.30 - 21 Uhr
Kosten: 92,- Euro, Anmeldung bis 7. Februar ! 
Dipl.Päd. Johann Preinreich MAS
KiBiZ, Bahnhofstr.2

406  Diashow und Fotobuch
Sie erstellen mit eigenen Bildern eine Diashow und ein Fotobuch. 
Die Fotos werden zuerst vorbereitet, ein Drehbuch erstellt und dann 
erst wird die Diashow bzw. das Fotobuch in Angriff genommen. 
Jeden Mittwoch, ab 13. Februar (4x), 19.30 - 21 Uhr   
Kosten: 92,- Euro, Anmeldung bis 11. Februar !
Dipl.Päd. Johann Preinreich MAS
KiBiZ, Bahnhofstr.2

S P R A C H E N

Unsere Sprachkurse sind entsprechend den Niveaus aus dem „Ge-
meinsamen europäischen Referenzrahmen“ bezeichnet (A1, A2, 
etc.). Kurse, die mit einem zusätzlichen „+“ gekennzeichnet sind 
(A1+, A2+), haben ein höheres Niveau.
A1 Anfänger und 2.Semester (3.Semester A1+)
A2 4.Semester und leicht Fortgeschrittene
B1 Fortgeschrittene (BHS-Kenntnisse)
B2 Fortgeschrittene (Matura-Kenntnisse)

-10%

-10%
-10%
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501  Deutsch für Anfänger A1
für alle fremdsprachigen Erwachsenen mit Kinderbetreuung. 
Lernen Sie Deutsch und nützen Sie die Vorteile für Ihre Arbeit, bei 
Behörden, beim Arztbesuch, beim Einkaufen, für Lehrergespräche 
und Freundschaften.
Jeden Mittwoch, ab 13. Februar (15x), 16.30 - 19.30 Uhr 
Kosten: 190,- Euro, Anmeldung am ersten Kursabend !
Für Asylwerber aus dem Gemeindegebiet Melk wird die Kursge-
bühr von der Stadtgemeinde Melk finanziert.
Dipl.Päd. Brigitte Schedlmayer
Dipl.Päd. Marianne Sommer
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

502  Deutsch für leicht Fortgeschrittene A1+
für alle fremdsprachigen Erwachsenen mit Kinderbetreuung
Fortsetzung des Kurses 501 aus dem letzten Semester.
Neueinsteiger herzlich willkommen ! 
Jeden Mittwoch, ab 13. Februar (15x), 16.30 - 19.30 Uhr  
Kosten: 190,- Euro, Anmeldung am ersten Kursabend !
Für Asylwerber aus dem Gemeindegebiet Melk wird die Kursge-
bühr von der Stadtgemeinde Melk finanziert.
Dipl. Päd. Heinrich Hofmann
Hauptschule, Abt Karl-Str.2 
 
A1-Test für das erste Visum
für alle Personen, die über Grundkenntnisse in Deutsch verfügen 
und die erste Niederlassungsbewilligung/Rot-Weiß-Rot-Karte be-
antragen bzw. für alle, die einen Nachweis über Basiskenntnisse 
in Deutsch brauchen. Die Prüfung wird über das ÖSD (Österrei-
chisches Sprachdiplom Deutsch) durchgeführt und besteht aus 
Lesen, Hören, Schreiben und Sprechen.
Termin: Freitag, 21. Juni 2013/14 Uhr
Kosten: 65,- Euro, Anmeldung bis 28. Mai! 
Hauptschule, Abt Karl-Str. 41 

503  English for Beginners - Anfängerkurs A1
Intensivkurs für reine Anfänger, die noch nie die Möglichkeit hat-
ten, Englisch zu lernen. Der muttersprachige Trainer sorgt dafür, 
dass lebhaft und lustig aber doch konsequent und idiomatisch in 
der Zielsprache gelernt wird. 
Jeden Freitag, ab 15. Februar (10x), 17 - 18.30 Uhr
Kosten: 145,- Euro, Anmeldung bis 12. Februar !   
Peter Moscatelli
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

504  Get Ready !  A1
Brush up mit einem muttersprachigen Trainer  für jene, die der 
Meinung sind, von der Hauptschulzeit alles vergessen zu haben.
Jeden Freitag, ab 15. Februar (10x), 18.30 - 20 Uhr
Kosten: 145,- Euro, Anmeldung bis 12. Februar !    
Peter Moscatelli
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

505  Get Set !  A1+
Brush up für die, die Basiskenntnisse in Englisch haben und ihr 
Wissen anhand eines Native Speakers vertiefen wollen - folgt Eng-
lish Step Two, Step Three or Get Ready.
Jeden Dienstag, ab 12. Februar (10x), 17 - 18.30 Uhr
Kosten: 145,- Euro, Anmeldung bis 7. Februar !   
Peter Moscatelli
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

506  Englisch für mäßig Fortgeschrittene am Vormittag A1+
Fortsetzung des Kurses aus dem Wintersemester,
Neu- und Wiedereinsteiger herzlich willkommen!
Leichte Konversation, etwas Grammatikauffrischung, üben von 
Alltagssituationen im In- und Ausland, manchmal auch mit Na-
tive-Speaker
Jeden Donnerstag, ab 14. Februar (10x), 8.30 - 10 Uhr
Kosten: 135,- Euro, Anmeldung bis 11. Februar !   
Elisabeth Gerstbauer
KiBiZ, Bahnhofstr.2

507  Englisch am Vormittag für leicht Fortgeschrittene A1+
Fortsetzung des Kurses aus dem Wintersemester.
Neueinsteiger herzlich willkommen! Voraussetzung sind Grund-
kenntnisse der englischen Sprache.
Jeden Freitag, ab 15. Februar (10x), 9.30 - 11 Uhr
Kosten: 135,- Euro, Anmeldung bis 13. Februar !   
Mag. Raphaela Bichler
Polytechnische Schule, Abt Karl-Str.41 

508  Get Prepared !  A2
Fortsetzung des Kurses 508 (Get With It)) aus dem letzten Semes-
ter,  Neueinsteiger herzlich willkommen! Auffrischung für alle, die 
mäßige Vorkenntnisse der englischen Sprache besitzen, begleitet 
von einem muttersprachigen Trainer.
Jeden Montag, ab 11. Februar  (10x), 17.30 - 19 Uhr
Kosten: 145,- Euro, Anmeldung bis 7. Februar !   
Peter Moscatelli
KiBiZ, Bahnhofstr.2

509  Morning-Conversation A2+
If you can read this, you are probably ready to enjoy our weekly 
gathering of intermediate or upper-level English speakers who 
want to keep in practice. The American trainer will ensure a lively 
and entertaining course.
Jeden Mittwoch, ab 13. Februar (10x), 9 - 10.30 Uhr
Kosten: 145,- Euro, Anmeldung bis 11. Februar !   
Peter Moscatelli
KiBiZ, Bahnhofstr.2
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510  Französisch für Anfänger A1
Sprechen, schreiben, lesen und leichte Grammatik
Jeden Montag, ab 11. Februar (10x), 19.30 - 21 Uhr
Kosten: 120,- Euro, Anmeldung bis 7. Februar !   
Christine Elser
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

511  Francais pour tous!  B1
Französisch für mäßig Fortgeschrittene –  Fortsetzung des Kurses 
aus dem letzten Semester.  Neueinsteiger herzlich willkommen!
Jeden Montag, ab 11. Februar (10x), 18 - 19.30 Uhr
Kosten: 120,- Euro, Anmeldung bis 7. Februar !   
Christine Elser
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

512  Spanisch für Anfänger A1
Für jene, die nicht nur die Sprache sondern auch die spanische 
Kultur etwas näher kennenlernen möchten. Sie lernen, wie man 
sich vorstellt, eine Konversation führt und worauf es sonst noch 
bei einer Reise ankommt.
Jeden Montag, ab 11. Februar (10x), 19 – 20.30 Uhr
Kosten: 140,- Euro, Anmeldung bis 7. Februar !   
Jordi Rabasa-Boronat
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

513  Spanisch für Fortgeschrittene A2
Hier vertiefen Sie die Sprache und lernen auch die spanische Kul-
tur noch näher kennen.
Jeden Dienstag, ab 12. Februar (10x), 19 – 20.30 Uhr
Kosten: 140,- Euro, Anmeldung bis 7. Februar !   
Jordi Rabasa-Boronat
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

514  Russisch für Anfänger A1
Einführung in die russische Sprache
Jeden Freitag, ab 15. Februar (10x), 18 - 19.30 Uhr
Kosten: 130,- Euro, Anmeldung bis 12. Februar !   
Lioudmila Aigner
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

515  Russisch für Fortgeschrittene, 18. Semester B1
Fortsetzung des Kurses aus dem letzten Semester,
Neueinsteiger herzlich willkommen !
Jeden Mittwoch, ab 13. Februar (10x), 18 - 19.30 Uhr
Kosten: 125,- Euro, Anmeldung bis 11. Februar !   
Lioudmila Aigner
Hauptschule, Abt Karl-Str.41 
 

K R E A T I V I T Ä T  U N D  G E S T A L T E N

601  Nützlingsunterkünfte selber bauen
In einem Naturgarten gibt es viele nützliche Tiere, die Schäd-
linge vertilgen oder wichtige Bestäuber von Nutz- und Wild-
pflanzen sind. Hier erfahren Sie in einem Kurzvortrag wie man 
einen Garten gestaltet, damit sich Nützlinge darin wohl füh-
len. Im Anschluss können Sie Ihr eigenes kleines Insektenho-
tel und/oder einen Vogelnistkasten zum Mitnehmen bauen. 
Mitzubringen: aufgeladener Akkuschrauber mit versch.Schraub- 
und Bohraufsätzen, Schnur oder Draht, Gartenschere, hohle 
Strauch- und Staudenstängel (z.B. von Himbeeren, Brombeeren, 
Holunder, Knöterich, Königskerzen) zum Befüllen, Astscheibe(n) 
ca. 16 cm lang, Durchmesser 10 cm - falls vorhanden
Donnerstag, 28. Februar, 18.30 - ca. 22 Uhr
Kosten: 25,- Euro, (Materialkosten für die Bausätze enthalten)
21,- Euro für NÖ.Gartenkartenbesitzer - kann unter 02742/74333 be-
antragt werden.  Anmeldung bis 22. Februar !
Mag. Bernhard Haidler
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

602  Kennenlernen des Filzhandwerks für Anfänger
Filzen ist eine der ältesten handwerklichen Tätigkeiten und erfährt 
immer mehr Wertschätzung im privaten aber auch im therapeu-
tischen und pädagogischen Bereich. Hier haben Sie die Möglich-
keit, die Grundhandwerkszeuge des Nassfilzens zu erlernen und 
eigene Ideen umzusetzen.  Filzen in der Gruppe macht Spaß und 
inspiriert! Filzen regt die eigene Kreativität an, wirkt beruhigend 
und am Ende des Seminars geht man reich beschenkt nach Hause.
Schenken Sie sich ein paar Stunden – filzen tut gut!  
Mitzunehmen: wird vor Kursbeginn von der Kursleiterin bekannt-
gegeben
Frei  22.2./16 – 20 Uhr und Sa 23.2./9 – 17 Uhr
Kosten: 100,- Euro zuzügl. ca. 15,- Materialkosten
Anmeldung bis 15. Februar !   
Maria Nirnsee
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

603  Filzen für Erfahrene
Hier werden schon erlernte Fertigkeiten vertieft und eigene Pro-
jekte durchgeführt. 
Mitzunehmen: wird vor Kursbeginn von der Kursleiterin be-
kanntgegeben.
Samstag, 9. März, 9 – 17 Uhr,  
Kosten: 65,- Euro zuzügl. ca. 10,-  Materialkosten 
Anmeldung bis 1. März!
Maria Nirnsee
Hauptschule, Abt Karl-Str.41

604  Kreative Bilder in Acryl - Wochenend-Workshop
für Anfänger und Fortgeschrittene
Freies Arbeiten mit Acrylfarben. Grundkenntnisse werden ver-
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mittelt. Schwerpunkt: Experimente mit Strukturen - freie The-
menwahl Mitzubringen: Arbeitskleidung, Leinwände, Acrylfarben 
(viel weiß), Pinsel, Spachtel, Palette, 2 Wasserbecher, Strukturpas-
te, Sand, Karton und Papierreste, Schwamm, Küchenrolle
Sa 16.3./14-18 Uhr und So 17.3./9-12 und 14-18 Uhr
Kosten: 106,- Euro, Anmeldung bis 12. März !    
Ingrid Hochenauer, Hauptschule, Abt Karl-Str.41

605  Typgerechte Farben - Farbberatung
In diesem Workshop schauen wir gemeinsam, wie Farben die Wir-
kung unseres Gesichtes verändern und was Sie mit Accessoires be-
wirken können. Bei guter Stimmung mit Kaffee und Kuchen und 
vielen Tipps für die richtige Wahl Ihrer Kleidung, Accessoires und 
Make up lassen wir den Workshop ausklingen. Bei Bedarf können 
Farbpässe mit 36 Farben erworben werden (28,- Euro ).
Samstag, 23. Februar, ab 14 Uhr
Kosten: 39,- Euro inkl. persönlicher Farbtypmappe und Farbstreifen
Anmeldung bis 19. Februar !
Helga Birnzain
Atelier Birnzain, Am Schuß 34, 3653 Weiten

606  Modeworkshop mit Shoppingtour
Sich Wohlfühlen beim Shoppen gehen mit professioneller Farb-
beratung! Wir beginnen mit einer kurzen Farbtypberatung und 
einer Outfit-Analyse. Was passt am besten zu Ihrer Körperpropor-
tion, was zu Ihrer Haarfarbe?
Was unterstreicht Ihre Persönlichkeit und Ihr Aussehen positiv?
Danach überlegen Sie, was in Ihrem Kleiderschrank für die Früh-
lingssaison fehlt.  Und dann machen wir uns auf den Weg.
Beratung: Freitag, 8. März ab 18 Uhr
Gemeinsames Einkaufen: Samstag, 9.März/9-12 Uhr
Kosten: 69,- Euro, Anmeldung bis 5. März !
Helga Birnzain 
Ich biete  auch Einzelberatungen an 0676/9216011.
Atelier Birnzain, Am Schuß 34, 3653 Weiten

G E S U N D H E I T  U N D  B E W E G U N G

701  Ein guter Start in die Woche mit YOGA am Vormittag
Körper- und Atemübungen - Meditation und Entspannung
Die Yoga-Haltungen geben dem Körper Kraft und Geschmeidig-
keit, fördern Bewusstsein, Konzentration und emotionelle Aus-
geglichenheit wie auch Willenskraft und Entspannung. Sodann 
führen Sie hin zu Stille und Sammlung. Yoga kann von Menschen 
jeden Alters praktiziert werden. Die Übungen werden langsam 
und schrittweise nach der Methode von B.K.S.Iyengar erlernt. 
Übungen aus dem LunaYoga bereichern das Programm. Die Kurs-
leiterin ist ausgebildete Yoga-Lehrerin und Mitglied im Berufsver-
band der österreichischen Yoga-Lehrer
Mitzubringen: Decke, rutschfeste Matte, ev. kleiner Polster für die Entspannung

Ab Montag, 11. März (10x), 9 - 10.30 Uhr
Kosten: 155,- Euro, Anmeldung bis 7. März!    
Gabriele Olle, Dipl. Yoga-Lehrerin
Stadtsaal, Linzer Str.3-5

702  YOGA Sensibilität und Stabilität im Alltag um 17.45 Uhr
siehe Kurs 701
Ab Mittwoch,  6. März (10x), 17.45 - 19.15 Uhr
Kosten: 155,- Euro, Anmeldung bis 4. März !  
Gabriele Olle, Dipl. Yoga-Lehrerin
Stadtsaal, Linzer Str..3-5

703  YOGA Sensibilität und Stabilität im Alltag um 19.30 Uhr
siehe Kurs 701
Ab Mittwoch,  6. März (10x), 19.30 - 21 Uhr
Kosten: 155,- Euro, Anmeldung bis 4. März !    
Gabriele Olle, Dipl. Yoga-Lehrerin
Stadtsaal, Linzer Str.3-5

704  Yoga im Sommer- Schnupperkurs
siehe Kurs 701
Ab Montag, 10. Juni (3x), 9 - 10.30 Uhr
Kosten: 46,- Euro, Anmeldung bis 7. Juni !    
Gabriele Olle, Dipl. Yoga-Lehrerin
Stadtsaal, Linzer Str.3-5

705  Yoga im Sommer - Schnupperkurs
siehe Kurs 701
Ab Mittwoch, 5. Juni (4x), 17.30 - 19 Uhr
Kosten: 62,- Euro, Anmeldung bis 3. Juni !    
Gabriele Olle, Dipl. Yoga-Lehrerin
Bischöfl. Seminar, Wiener Str.45

706  Polarity Yoga
Hier gibt es ein Pool an Übungen, die eine schnelle und starke 
Wirksamkeit in Ihrem Energiesystem haben. Diese Übungen kön-
nen sanft und vorsichtig, aber auch dynamisch sein. Blockaden 
lösen sich auf und Ihre Energien fließen wieder frei.
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Unterlagsmatte
Jeden Donnerstag, ab 25. April (5x), 19.30 - 21 Uhr
Kosten: 79,- Euro, Anmeldung bis 22. April!    
Birgit Steindl
Bischöfl. Seminar, Wiener Str.45

707  Qi Gong - Basisübungen
Achtsam und aufmerksam den Körper bewegen, ganz bei sich sein 
und dabei seinen inneren energetischen Aufbau stärken…. Immer 
mehr und immer tiefer werden Sie Ihr Qi wahrnehmen. Dadurch 
sind Sie besser in sich verankert, Energieblockaden lösen sich auf, 
und Ihre Energien können freier fließen.
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Unterlagsmatte
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Jeden Donnerstag, ab 7. März (5x), 19.30 - 21 Uhr
Kosten: 79,- Euro, Anmeldung bis 4. März!   
Birgit Steindl
Bischöfl. Seminar, Wiener Str.45

708  Pilates am Vormittag
Pilates ist ein Ganzkörpertraining zur Kräftigung der tiefliegen-
den, stabilisierenden Muskulatur. Mitzubringen: rutschfeste Mat-
te, ev. Handtuch
Jeden Dienstag, ab 12. Februar (10x), 9 - 10 Uhr
Kosten: 80,- Euro zuzügl. Pilates-Ball 8,- Euro   
Anmeldung bis 8. Februar !
Andrea Schwameis, Dipl.Wellnesstrainerin
KiBiZ, Bahnhofstr.2

709  Pilates am Abend
siehe Kurs 708
Jeden Mittwoch, ab 13. Februar (10x), 18.30 - 19.30Uhr
Kosten: 80,- Euro zuzügl. Pilates-Ball 8,- Euro   
Anmeldung bis 11. Februar !
Andrea Schwameis, Dipl.Wellnesstrainerin
Bischöfl. Seminar, Wiener Str.45

710  Chinesische Aufwärmmassage
Diese Übungen aktivieren die Meridiane im Kör-
per - vom Kopf bis zu den Füßen. Bei täglicher Anwen-
dung wirken sie sich positiv auf Ihre Gesundheit aus. Die-
se Übungen werden auch Langlebigkeitsübungen genannt. 
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Unterlagsmatte.
Donnerstag, 14. und 21. Februar, 19 - 20 Uhr
Kosten: 22,- Euro, Anmeldung bis 11. Februar !
Birgit Steindl
Bischöfl. Seminar, Wiener Str.45

711  Gesund mit Genuss
Essen könnte so genüsslich sein, wären da nicht gewisse Heraus-
forderungen mit zunehmenden Jahren: weniger Hunger, dafür 
öfter das Bedürfnis nach kleineren Mahlzeiten, Verdauungsstö-
rungen, Blähungen,…. Holen Sie sich zahlreiche Ernährungstipps, 
wie Sie ohne großen Aufwand gesund und köstlich essen können.
Freitag, 19. April, 19 - 21 Uhr
Kosten: 15,- Euro, Anmeldung bis 16. April !
Agnes Frühwald
KiBiZ, Bahnhofstr.2

T A N Z

801  Zumba um 19.30 Uhr
Heiß, sexy, spannend und geeignet für jedermann. Das ist Zumba - 
das neue Fitness-Tanzprogramm. Lateinamerikanische Rhythmen, 
vereint mit Fitnessübungen zu einer einzigartigen Kombination. 

Mitzubringen: bequeme Kleidung, Sportschuhe mit möglichst 
glatter Unterseite bzw. wenig Profil, Trinkflasche
Jeden Donnerstag, ab 14. Februar (12x), 19.30 - 20.30 Uhr
Kosten: 101,- Euro, Anmeldung bis 12. Februar !   
Mag. Petra Kloiber-Bartusek
Hauptschule, Abt Karl-Str.41/Turnsaal

802  Zumba um 20.30 Uhr
siehe Kurs 801
Jeden Donnerstag, ab 14. Februar (12x), 20.30 - 21.30 Uhr
Kosten: 101,- Euro, Anmeldung bis 12. Februar !   
Mag. Petra Kloiber-Bartusek
Hauptschule, Abt Karl-Str.41/Turnsaal
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Wenn Sie an unserer VHS unterrichten und Ihr fundiertes Wis-
sen gerne weitergeben möchten, melden Sie sich bitte unter 
02752/52023 oder 0676/844715608.
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ÖFFENTLICHE
STELLENAUSSCHREIBUNG
Bei der Stadtgemeinde Melk gelangt der Dienstposten
einer/s Mitarbeiterin/s für die 

Volkshochschule Melk
mit einem Beschäftigungsausmaß von
15 Wochenstunden zur Besetzung.

Das Aufgabengebiet umfasst alle Angelegenheiten der 
Volkshochschule Melk, insbesondere die Planung, Koordi-
nierung und Betreuung der VHS-Kurse, sowie die Mitarbeit 
und Unterstützung in den Bereichen Stadtbücherei, Stadt-
archiv und Museum Melk.

Aufnahmebedingungen bzw. Anstellungserfordernisse
•	Abgeschlossene	mittlere	oder	höhere	Schulausbildung
•	Gute	EDV–Kenntnisse,	vor	allem	in	den	Bereichen	Word,			
   Excel und Mailverkehr 
•	Berufspraxis,	vorzugsweise	in	den	Bereichen	Bildung	und/
   oder Kultur
•	Bereitschaft	zur	laufenden	Weiterbildung	
•	Verantwortungsbewusstes	selbstständiges	Arbeiten,	
   Teamfähigkeit, Flexibilität, freundliches Auftreten und 
   einwandfreies Vorleben

Es wird zunächst ein befristetes Dienstverhältnis geboten,
ein späteres unbefristetes Dienstverhältnis ist möglich. 
Anstellung und Entlohnung erfolgen aufgrund der Bestim-
mungen des NÖ Gemeinde - Vertragsbedienstetengesetzes 
1976, LGBl. 2420 i.d.g.F, und der Dienstpostenbewertung der 
Stadtgemeinde Melk (Entlohnungsgruppe 5). Die Entloh-
nung beträgt daher derzeit mindestens 588,71 Euro brutto. 
Die tatsächliche Einstufung erfolgt nach dem jeweiligen 
Vorrückungsstichtag.  Ein Wohnsitz im Gemeindegebiet 
Melk bzw. die Bereitschaft, hier einen Wohnsitz zu begrün-
den, wäre vorteilhaft, ist aber nicht Voraussetzung. 
 
Als Bewerbungsunterlagen sind erforderlich 
Bewerbungsschreiben mit Begründung für die Eignung zur 
Bekleidung dieses Dienstpostens, tabellarischer Lebenslauf 
und Kopie der Ausbildungs- und Schulabschlusszeugnisse 
sowie die Geburtsurkunde. 

Bewerbungen sind bis spätestens Freitag, 25. Jänner 2013 an 
die Stadtgemeinde Melk, Rathausplatz 11, 3390 Melk, oder per 
e-mail an hauptverwaltung@stadt-melk.at zu richten.
Auskünfte erteilt Herr Paul Magg, Tel 0676/844 715 550.

Lerntreff Melk
D e U t s c H  L e r n e n

Auch in diesem Schuljahr wer-
den Kinder der Volksschule 
Melk, deren Muttersprache 
nicht Deutsch ist, von einem 
überwiegend ehrenamtlich ar-
beitenden Team beim Lernen 
unterstützt.
Die Kinder stammen aus dem 
Kosovo, Armenien, dem Liba-
non, Rumänien und aus der 
Türkei.

Zweimal wöchentlich treffen 
sich 15 Kinder mit engagier-
ten Erwachsenen aus Melk 
und SchülerInnen des Stifts-
gymnasiums, um gemein-
sam zu schreiben, zu lesen, 
zu rechnen und ihre deutsche 
Sprache zu verbessern. Dabei 
ist es nicht nur wichtig, dass 
sich die Kinder in der Schu-
le verbessern, sondern dass 
sie die Erfahrung machen, 
dass Lernen Spaß machen 
kann. Besonders schätzen die 
Volksschulkinder, wenn die 
Jugendlichen mit ihnen lesen.

Die Organisation hat dan-
kenswerter Weise das Hilfs-
werk Melk übernommen.
Vor Weihnachten haben 
die Kinder gemeinsam mit 
dem Betreuerteam und 
ihren Eltern eine besinn-
liche Stunde mit Liedern 
aus Österreich und ihren 
Heimatländern gefeiert. 
Wenn interkulturelle Begeg-
nungen für Sie eine Bereiche-
rung sind und Ihnen das Ler-
nen mit Kindern Spaß macht, 
würden wir uns über Ihre 
Mithilfe im ehrenamtlichen 
Team sehr freuen!

Die Stadt Melk unterstützt 
dieses Projekt seit Beginn an, 
denn einer der wichtigsten 
Integrationsschwepunkte ist 
das Elernen der deutschen 
Sprache.
 
Nähere Informationen:
Doris Schlatzer
0680/206 16 81

Das Foto zeigt die Volksschulkinder gemeinsam mit Schülerinnen des
Stiftsgymnasiums und dem Betreuungsteam.
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g r a t U L a t i o n e n

5.  Stefanie RIEDL, 75. Geburtstag
    Franz AIGNER, 75. Geburtstag
    Theresia EBNER, 80. Geburtstag
    Maria LAGLER, 80. Geburtstag
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1. Hermann KOLLER sen., 80. Geburtstag 
2. Josef KURLE, 97. Geburtstag
3.  Franz HERTENSTEINER, 75. Geburtstag
4. Margarethe KLEUSBERG, 95. Geburtstag
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TEILBETRIEB

A-3380 Pöchlarn  |  Eisenstraße 9

Tel./Fax +43 2757-21 366

E-Mail: info@photovoltaik-systeme.at

www.photovoltaik-systeme.at

Beratung

Planung

Montage

Förderung

A-3380 Pöchlarn, Eisenstraße 9
Tel./Fax: 02757/25 67
E-Mail: glasereiwinter@aon.at                www.glasereiwinter.at

A-3390 Melk, J. Prandtauer Str. 1
Tel./Fax: 02752/52 009
E-Mail: glasereiwinter-melk@aon.at

Neuverglasung • Reparaturverglasung • Bilderrahmen nach Maß
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Energiesparen und Klimaschutz
geht uns alle an - machen Sie mit!

Einladung zur ersten Ver-
anstaltung unter dem Mot-
to „Lebensraum Melk“. 
Wir laden Sie auf diesem 
Weg sehr herzlich zur Auf-
taktveranstaltung „Ener-
gie- und Klimaleitbild 
Melk - Energiesparen und 
Klimaschutz geht uns alle 
an“, am Donnerstag, 31. Jän-
ner 2013 um 19 Uhr  in den 
Festsaal der Stadt Melk ein. 
 
Thema: Bei dieser Veranstal-
tung erfahren Sie viel Inter-
essantes zu Thema Energie- 

und Klimaleitbild Melk, aber 
auch Wissenswertes für Ih-
ren privaten Haushalt. 
 
Programmüberblick: Ener-
giegemeinderätin Sand-
ra Hörmann  gibt einen 
kurzen Einblick in ihr 
neues Aufgabengebiet.  
Peter Schoderböck erläutert 
die technischen Grundla-
gen zum Erstellen des Ener-
gieleitbildes für Melk und 
behandelt den Fragebogen 
für die Bevölkerung, der bei 
der Veranstaltung ausgeteilt 

wird und anschließend per 
Post verschickt wird.
Herbert Greisberger, Ge-
schäftsführer der ENU 
in St. Pölten, konnte für 
einen einen Impulsvor-
trag zum Thema Energie 
und Einsparmöglichkei-
ten gewonnen werden. 

Wann: 31. Jänner, 19 Uhr
Wo: Festsaal der Stadt Melk, 
Linzer Straße 3, 3390 Melk 
 
Wir freuen uns über Ihr In-
tersse und auf Ihr Kommen!

a U F t a K t V e r a n s t a L t U n g  e n e r g i e L e i t b i L D  m e L K  -  3 1 .  J ä n n e r ,  1 9  U h r
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F a s c H i n g  i n  m e L K

Faschingsdienstag
12. Februar 2013
Die Melker Gastronomie 
lädt zum Faschingstreiben!
Musikalische Acts, Essen & 
Trinken & gute Laune!
Teilnehmende Lokale:
Koloman
Kalmuck
Sdraule
Alt Melk
Cafe Central
Pub Rathaus

Jänner 2013

 16. Jänner
Fahrt zur Firma Adler
Seniorenbund Melk
Abfahrt 7 Uhr _Parkplatz „Kup-
ferkanne“
Anmeldung: Sieglinde 
Meisnner, 02752/541 80

Do, 17. Jänner
Kartenrunde
Seniorenbund Melk
15 Uhr _Café Pub Rathaus

Neujahrsempfang & Sport-
lerehrung
Stadtgemeinde Melk
19 Uhr _Alte Post

So, 20. Jänner
Volksbefragung Wehrpflicht

Mi, 23. Jänner
Schilanglauf in Gutenbrunn
ÖTB Turnverein Melk „1891“
Treffpunkt mit privatem Pkw 10 
Uhr, Bahnhof

Treffpunkt Tanz ab 55plus
Seniorenbund Melk
15.30 - 17.30 Uhr, Bischöfliches 
Seminar

Do, 24. Jänner
Kegeln
Seniorenbund Melk
15 Uhr, Sportzentrum

Heimabend
Alpenverein Melk
19 Uhr, Wachauerhof Teufner

Sa, 26. Jänner
Ball der Melker
SPÖ Melk
20 Uhr, Wachauerhof Teufner

So, 27. Jänner
Bezirksschitag am Jauerling
ÖTB Turnverein Melk „1891“
Treffpunkt 8 Uhr, Schule

Winterwanderung
Alpenverein Melk
Info: B. Kranzl, 0650/410 78 65

Mo, 28. Jänner
Kaffee-Nachmittag
Seniorenbund Melk
15 Uhr, “Bäck´am Eck“, Familie 
Teufner 

Do, 31. Jänner
Kartenrunde
Seniorenbund Melk
15 Uhr, Café Pub Rathaus

Jeden Mittwoch
Weißwurstessen
J. Sdraule Schmankerlfleischer
ab 8 Uhr, Sdraule

FEBRUAR 2013

Sa, 2. Februar
Klettern in Kinrberg
Alpenverein Melk
Info: E. Kamleithner, 07415/7312

Mi, 6. Februar
Stoma Sprechtag
Stoma Selbsthilfegruppe Melk
8 - 11 Uhr _Landesklinikum 
Mostviertel Melk (Personal-
Speiseraum)
Info: Friedrich Hengl, 0676/722 
74 17

Do, 7. Februar
Kegeln
Seniorenbund Melk
15 Uhr, Sportzentrum

Fr, 8. Februar
Faschingsnachmittag im 
Hiesbergstüberl
Seniorenbund Melk
Abfahrt 14 Uhr _Parkplatz „Kup-
ferkanne“
Anmeldung: Sieglinde 
Meisnner, 02752/541 80

Wohnung zu mieten 
Zentrale Lage, Rathausplatz Melk, 42m2, inkl. 
Küche, Heizung und Betriebskosten: 427 Euro 

 
Kontakt 

Markus Madar 0664/333 44 43 
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Di, 19. Februar
Theaterfahrt nach Baden „Im 
Weißen Rössl“
Seniorenbund Melk
Abfahrt 13 Uhr _Parkplatz „Kup-
ferkanne“
Anmeldung bis 8. Februar: Mar-
gret Riesenhuber, 02752/540 53

Do, 21. Februar
Kegeln
Seniorenbund Melk
15 Uhr, Sportzentrum

Heimabend
Alpenverein Melk
19 Uhr, Wachauerhof Teufner

Fr, 22. Februar
Fahrt zur „Senior Activ“
Seniorenbund Melk
Abfahrt 13 Uhr, Parkplatz „Kup-
ferkanne“
Anmeldung: Sieglinde 
Meisnner, 02752/541 80

Sa, 23. Februar
Winterwanderung
ÖTB Turnverein Melk „1891“
Treffpunkt 12.30 Uhr,  
Hubbrücke

Jahreshauptversammlung
Alpenverein Melk
19 Uhr, Gasthof Haider, Würns-
dorf

So, 24. Februar
Langlaufen
Alpenverein Melk
Info: E. Kamleithner, 07415/7312

Mo, 25. Februar
Kaffee-Nachmittag
Seniorenbund Melk
15 Uhr, “Bäck´am Eck“, Familie 
Teufner 

Mi, 27. Februar
Treffpunkt Tanz ab 55plus
Seniorenbund Melk
15.30 - 17.30 Uhr, Bischöfliches 
Seminar

Do, 28. Februar
Kartenrunde
Seniorenbund Melk
15 Uhr, Café Pub Rathaus

Jeden Mittwoch
Weißwurstessen
J. Sdraule Schmankerlfleischer
ab 8 Uhr, Sdraule

VORSCHAU

Sa, 2. März
Flohmarkt der Rotarier
ganztägig, Tischlerei Melk Kul-
turwerkstatt
Info: 02752/540 60, office@
kultur-melk.at

So, 3. März
Landtagswahl NÖ

Brunch mit der „Last Minute 
Call Band“
11 Uhr, Tischlerei Melk Kultur-
werkstatt
Info: 02752/540 60, office@
kultur-melk.at

Theaterfahrt nach Klein 
Pöchlarn „Der Floh im Ohr“
Seniorenbund Melk
Abfahrt 13 Uhr, Parkplatz „Kup-
ferkanne“
Anmeldung: Sieglinde 
Meisnner, 02752/541 80

STIFT MELK
Öffnungszeiten & Besucher-
information Stift Melk
Sommersaison 2012 (24. März - 
4. November)
Besichtigung täglich mit und 
ohne Führung
März, April, Oktober: 9 - 16.30 
Uhr (Einlass bis 16 Uhr)
Mai - September: 9 - 17.30 Uhr 
(Einlass bis 17 Uhr)
Wintersaison 2012 (5. November 
- Mitte März 2013)
Besichtigung der Museumsräu-
me, Marmorsaal, Altane, Bib-
liothek und Stiftskirche täglich 

VERANSTALTUNGEN

 

 

 in Ihrer Raiffeisenbank 

iinn  MMeellkk  
8.00 bis 16.30 Uhr 

 
GRATIS Pellets tanken 
Ein Sack Pellets für jeden, solange der Vorrat reicht. 
 

GRATIS EnergieBeratung 
Bitte um Terminvereinbarung: (T) 02752/52727-506 
 

OPEL Ampera - Elektroauto 

Besichtigung vor der Raiffeisenbank. 
 
 
Gewinnspiel, Energieriegel und  
warme Getränke für alle Besucher. 

So, 10. Februar
a Gulasch & a Seidl Bier
Prominente servieren für einen 
guten Zweck
10 Uhr, Hotel Zur Post

Kindermaskenball
Sportunion Melk
13.30 Uhr, Alte Post

Mo, 11. Februar
Kaffee-Nachmittag
Seniorenbund Melk
15 Uhr, “Bäck´am Eck“, Familie 
Teufner 

Di, 12. Februar
Faschingsdienstag
Rathaus
Öffnungszeiten 8 -12 Uhr

Faschingstreiben
der Melker Gastronomie
Altstadt Melk

Faschingsturnen
ÖTB Turnverein Melk „1891“

Mi, 13. Februar
Treffpunkt Tanz ab 55plus
Seniorenbund Melk
15.30 - 17.30 Uhr, Bischöfliches 
Seminar

Do, 14. Februar
Valentinstag
Kartenrunde
Seniorenbund Melk
15 Uhr, Café Pub Rathaus

Kinderfasching
ÖTB Turnverein Melk „1891“
Turnsaal

14.-16. Februar 
Symposion Dürnstein
„Risiko Sicherheit“
Info: 02752/540 60
www.kultur-melk.at

Gemeinderatssitzung
Stadtgemeinde Melk
19.30 Uhr, Rathaus
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im Rahmen einer Führung um 
11 und 14 Uhr möglich. Die neu 
gestaltete Bastei, die Sonder-
ausstellung in der Säulenhalle 
„Here I am“ und die „Prandtau-
er-Schau“ im kleinen Barock-
keller sind täglich für unsere 
Besucher geöffnet (Eintritt frei).
Info: 0043(0)2752/555-232 oder 
info@stiftmelk.at 
Öffnungszeiten Stiftspark & 
Gartenpavillon
1. Mai - 31.Oktober, 9 - 18 Uhr
www.stiftmelk.at

GOTTESDIENSTE

Sonn- und Feiertage
Stiftskirche, 9.30 Uhr
Stadtpfarrkirche _8.30 & 10 Uhr
Vorabendmesse: Sa, 18 Uhr
Evangelische Erlöserkirche _10 
Uhr

Di, 1. Jänner
Stadtpfarrkirche
Hochfest der Gottesmutter 
Maria
8.30 & 10 Uhr, Gottesdienst

2.-6. Jänner
Sternsingen

Fr, 4. Jänner
Stadtpfarrkirche
Herz-Jesu-Freitag
18.30 Uhr, Gottesdienst 
Anbetung und Komplet

So, 13. Jänner
Stadtpfarrkirche
Fest der Taufe Jesu, Ende der 
Weihnachtszeit
8.30 & 10 Uhr, Gottesdienst

18.-25. Jänner
Stadtpfarrkirche
Gebetswoche für die Einheit der 
Christen

So, 20. Jänner
Stadtpfarrkirche

8.30 Uhr, Gottesdienst & Pfarr-
kaffee
10 Uhr, Familienmesse & Pfarr-
kaffee

Mo, 21. Jänner
Stadtpfarrkirche
19 Uhr, Bibelrunde

Fr, 1. Februar
Stadtpfarrkirche
Herz-Jesu-Freitag
18.30 Uhr, Gottesdienst, Anbe-
tung und Komplet

So, 3. Februar
Stadtpfarrkirche
8.30 & 10 Uhr, Gottesdienst, 
anschließend Blasiussegen

Di, 5. Februar
Stadtpfarrkirche
8 Uhr, Frühmesse

Mi, 13. Februar
Aschermittwoch
Stadtpfarrkirche
18.30 Uhr, Gottesdienst, Ertei-
lung des Aschenkreuzes

So, 17. Februar
Stadtpfarrkirche
8.30 Uhr, Gottesdienst &  
Pfarrkaffee
10 Uhr, Familienmesse &  
Pfarrkaffee

Mo, 18. Februar
Stadtpfarrkirche
19 Uhr, Bibelrunde

GANZJÄHRIG
Bibelkreis
Evangelische Pfarre Melk
jeden Donnerstag (14-tägig)
15 Uhr, Gemeindezentrum
Info: 02752/522 75

ChiKung 
Dehnkräftigungen u. Entspan-
nungsübungen

Mi, 17 - 18 Uhr , Turnsaal Seminar 
Melk
Info 0650/760 41 21 oder www.
ewto.at 

Gesundheitsgymnastik-
Vitaltraining 
Kneipp Aktiv Club Melk
Do, 19 - 20 Uhr, Turnsaal Jakob 
Prandtauer-Schule
Info: Frau Baumgartner, 
02752/544 52

Karate
Karateclub Melk
Kinder & Anfänger,  
Di & Fr 19 - 20 Uhr
Fortgeschrittene, Di, 19 - 21 Uhr 
& Fr, 19 – 20.30 Uhr
Kinderkarate (ab 6 Jahren), Fr, 
18 - 19 Uhr
Turnsaal Jakob Prandtauer-
Schule
www.karateakademiemelk.
at.tf 

Katholische Jungschar 
(zweiwöchig)
Kinder (5 - 9 Jahre), Fr, 15.30 – 
17.30 Uhr 
Kinder (10 - 13 Jahre), Sa, 15.30 - 17 
Uhr
Jugendliche (ab 14 Jahre),  
Sa, 18 – 19.30 Uhr
Katholische Pfarre Melk/ 
Pfarrsaal
Info: Sandra Hörmann, 
0680/133 25 80

Radfahren
ÖTB Turnverein Melk „1891“
Jeden Mittwoch, Mai - Sep-
tember, 19 Uhr , Turnsaal Jakob 
Prandtauer-Schule

SC Melk
Fußballtraining für Kinder am 
Fußballplatz
U7 (Jahrgänge 2005) – U10 (Jahr-
gänge 2002) _ Mo & Mi, 15.30 - 17 
Uhr, Do 16 - 17.30 Uhr 
U12 (Jahrgänge 2001/2000) _ 
Mo & Mi, 17 – 18.30 Uhr 
Information: Reinhard Wahrin-
ger, 0676/603 16 45
Damentraining (ab 14 Jahren) _ 
Do, 18 Uhr

Sportunion Schützenverein 
Melk
Schießbetrieb: Fr, 9 - 12  und 13 - 
18 Uhr , Sa, 8 - 12 Uhr
Schießstätte Rosenfeld

Sportunion Turnzeiten
Elternkindturnen, Kleinkinder-
turnen (3 - 6 Jahre), 
Mo, 16.30 - 17.30 Uhr 
Kinderturnen (7 - 14 Jahre),  
Mo, 17.30 - 19 Uhr 
Gymnastik Erwachsene,  
Mo, 19 - 20 Uhr 
Hobbyvolleyball, Mo, 20 - 21 Uhr 
Sportakrobatik, Di, 15.30 - 17 Uhr 
Seniorenturnen, Di, 17 - 18 Uhr 
Vitalgymnastik, Di, 19 - 20 Uhr 

Tarock (Königrufen)
Freizeitverein Melk
Di, ab 19 Uhr
Info: Hr. Falk 0676/957 14 88, Hr. 
Lechner 02752/528 59

Turnstunden
ÖTB Turnverein Melk „1891“ 
10. bzw. 12. Jänner _ Turnbeginn
Kinder (4 - 7 Jahre), Do, 16 - 17 Uhr
Kinder (7–10 Jahre),  
Do, 17 - 18 Uhr
Eltern-Kind, Do, 16 - 17 Uhr
Damen, Di, 19.30 - 21 Uhr
Senioren, Di, 18 - 19 Uhr
Turnsaal Jakob Prandtauer-
Schule
Info: Irmgard Labenbacher, 
02752/515 17

Volleyball
UVF Melk
Kinder (8 - 11 Jahre), jeden Fr, 16 - 
17.30 Uhr
Mädchen (9 - 12 Jahre), jeden 
Mi, 16.30 - 18 Uhr, (Schnuppern 
jederzeit gratis möglich) 
Erwachsene Hobby mixed (An-
fänger und leicht Fortgeschrit-
tene), jeden Do, 19.00 - 21 Uhr 
Erwachsene Hobby mixed 
(Fortgeschrittene), jeden Fr, 
19.30 - 21.30 Uhr 
Sporthalle Stift Melk
Info: 0676/511 35 13

VERANSTALTUNGEN
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WingTsun
Selbstverteidigung für Alle: Mo 
& Mi, 18 - 19.30 Uhr
Kids-WT, Kinder-Selbstvertei-
digung (5 - 13 Jahre): Mo, 16.30 
- 17.30 Uhr
Turnsaal Seminar Melk
Info: 0650/760 41 21 oder www.
ewto.at

WACHAU INFO-
CENTER MELK
Kremser Straße 5
3390 Melk
T +43(0)2752/511 60 
F +43(0)2752/511 60-30 
melk@donau.com
www.stadt-melk.at

Jänner und Februar geschlos-
sen. Anrufe und E-Mails 
werden weitergeleitet

MÄRKTE
Wochenmarkt
Jeden Mittwoch Vormittag 
Rathausplatz

Bauernmarkt
An jedem 1. Samstag des Mo-
nats (mit März beginnend) 
Rathausplatz

APOTHEKEN-
DIENST
Apotheken-Rufnummer 1455

WICHTIG! Im Jahr 2013 gibt es 
laut Informationen in der Apo-
theke vorraussichtlich keinen 
Apothekenplan mehr.  
Für die Zukunft ist es am besten 
direkt bei der oben angeführ-
ten Apotheken-Rufnummer 
anzurufen, um den Wochen-
enddienst zu erfragen. 

Lindenapotheke
3680 Persenbeug
Telefon 07412/590  59 

Apotheke Zur heiligen Maria
3240 Mank
Telefon  02755/22 69

Apotheke Wieselburg
3250 Wieselburg/Erlauf
Telefon 07416/523  16

Apotheke Zur Heimat
3382 Loosdorf
Telefon 02754/63  31

St. Franziskus-Apotheke
3372 Blindenmarkt
Telefon 07473/23  25 

Salvator-Apotheke
3380 Pöchlarn
Telefon 02757/22 17

Landschafts-Apotheke
3390 Melk
Telefon 02752/523 15
Mo - Fr, 8 - 18 Uhr
Sa, 8 - 12 Uhr
Durchgehend geöffnet!

Apotheke Leonhofen
3243 Sankt Leonhard/Forst
Telefon 02756/22 67

Apotheke Zum heiligen Geist
3370 Ybbs an der Donau
Telefon 07412/524  11

ÄRZTEDIENST
lt. Arztekammer NÖ

Sa, 12.01. / So, 13. 01. 
Dr. Josef SCHÖNBERGER
3122 Gansbach,  Grabenhof-
straße 1, Telefon: 02753/70005

Sa, 19. 01. / So, 20. 01. 
Dr. Harald WAXENEGGER
3382 Loosdorf, Raiffeisenstr. 2, 
Telefon: 02754/6828 

Sa, 26. 01. / So, 27. 01. 
Dr. Harald WAXENEGGER
3382 Loosdorf, Raiffeisenstr. 2, 
Telefon: 02754/6828 

Sa, 02.02. / So, 03. 02.  
MR Dr. Franz TROST
3390 Melk,  Lindestr 13,

Telefon: 02752-54 400   
Sa, 09.02. / So, 10. 02. 
Dr. Gerhard VIEGHOFER
3642 Aggsbach Dorf,  Aggs-
bach Dorf Nr 48, Telefon: 
02753/70005
Sa, 16.02. / So, 17. 02. 
Dr. Harald WAXENEGGER
3382 Loosdorf, Raiffeisenstr. 2, 
Telefon: 02754/6828 

Sa, 23. 02.  / So, 24. 02. 
Dr. Josef SCHÖNBERGER
3122 Gansbach,  Grabenhof-
straße 1, Telefon: 02753/70005

Sa, 02. 03. / So, 03. 03.
Dr. Martin PFEFFER
3390 Melk, Abbe Stadler-Gas-
se 13/8, Telefon: 02752/52 545

Sa, 09. 03. / So, 10. 03. 
Dr. Philipp FAKHOURI
3390 Melk,  Jakob Prandtauer 
Straße 9, Telefon: 02752/500 19
oder 0676/777 22 76

TIERNOTDIENST
Tierarzt-Praxis Melk
Dr.  Paul Bauernberger
3390 Melk, Dorfnerstraße 23, 
 Telefon: 02752/ 532 93 

Dipl. Tzt. Robert Mayer
3390 Melk, Schießstattweg 7
Mobil: 0676/740 92 52

Kleintierpraxis Mank
Dr. Karin Einsiedler
3240 Mank, Hörsdorf 37
Telefon: 02755 / 24 22 

Kleintierpraxis Pöchlarn
Mag. Andrea Mergl
Kichenplatz 6, 3380 Pöchlarn
Telefon: 02757/571 33

Impressum: Information ge-
mäß § 38 Absatz 5 NÖ Gemein-
deordnung. Medieninhaber: 
Für den Inhalt verantwortlich 
- Stadt Melk. Redaktion, Grafik 
&Verkauf: Sigrid Brandl, pres-
se@stadt-melk.at. Redaktion 
&Veranstaltungen: Monika 
Weiß, monika.weiss@arena-
melk.at. Druck: Niederösterrei-
chisches Pressehaus, Druck- 
und Verlagsgesellschaft m.b.H., 
Gutenbergstraße 12, 3100 St. 
Pölten. Gender: Die verwende-
te maskuline bzw. feminine 
Sprachform dient der leichte-
ren Lesbarkeit und meint im-
mer auch das jeweils andere 
Geschlecht. Fotocredits: Franz 
Gleiß, bilderbox.com., Helmut 
Lackinger, Paul Plutsch, Stadt 
Melk, photo graphic art.
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Achtung geänderte Geschäftszeiten!!! 
In den Monaten Jänner und Februar haben wir neue Öffnungszeiten 

 

MO-FR von 8.00 - 12.00 und von 13.00 - 17.00 Uhr 
SA 8.00 - 12.00 Uhr 

Der Garten liegt jetzt fest im Winter-
schlaf, aber dennoch sollten Sie sich 
jetzt schon Gedanken machen,  
welche Arbeiten im Frühjahr anstehen. 
 
GARTENGESTALTUNG 
Möchten Sie Ihren Garten umgestal-
ten - dann sind Sie bei uns in den rich-
tigen Händen. Wir beraten Sie gerne, 
wie Sie Ihren Garten in Ihren Traum-
garten umgestalten können bzw. erle-
digen diese Arbeiten für Sie. 
 
Der neue TREND 
Wir beschäftigen uns seit einigen Jah-

ren mit dem Thema KUNSTRASEN 
und können Ihnen jetzt einen „echt“ 
aussehenden Kunstrasen anbieten. 
Unter dem Namen ROYAL GRASS 

führen wir eine Auswahl an verschie-
denen Rasenteppichen für Garten, Bal-
kon und Terrasse.  
ROYAL GRASS ist nicht irgendein Ra-
senteppich -  sondern ist speziell für 
diese Verwendung erzeugt worden und 
fügt sich der natürlichen Umgebung 
harmonisch ein. 
Wir sind Ihr Spezialist für: 
 
• Gartenplanung 
• Gartengestaltung 
• Hydroculture Gefäße 
• Hydroculture Pflanzen 
• Biotopbau 
• Rollrasenverlegung 
• Natursteinmauern 
• Pflasterarbeiten 
• Baumschulpflanzen 
• Topfpflanzen 
• Formschöne  
 Pflanzgefäße 
• Mediterrane Pflanzen 
• Kunstrasenverlegung 

Machen Sie sich jetzt mit uns  
Gedanken über Ihren Traumgarten! 


